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Goldankauf Langenhagen
Wir kaufen Gold in jeder Form

der Leichtmetallfelgen, Klimaauto-
matik, Fensterheber elektrisch.
15.790,- EUR. Autohaus Rode-
wald, Tel. 0511-2200720.

Ford Fusion 1.4 +
59kW, 1.388cm3, 65.165km,
EZ:03/2005. Ausstattung: Halbau-
tomatik Durashift EST, Anhänger-
kupplung (abnehmbar), Audiosy-
stem 4500 CD, Frontscheibe heiz-
bar, Metallic-Lackierung Graphit-
Grau, Schiebe-(Hebedach (Glas),
Verglasung hinten abgedunkelt, Kli-
maanlage, Leichtmetallfelgen.
9.290,- EUR. Autohaus Rode-
wald, Hainhäuser Weg, 30855
Langenhagen, Tel. 0511-
2200720.

Ford Focus Trend
85kW, 1.796cm3, 77.193km,
EZ:03/1999. Ausstattung: Anti-
Blockier-System (ABS), Antriebs-
Schlupfregelung (ASR), Front- und
Seitenairbags, Außenspiegel elektr.
verstellb./heizbar, Frontscheibe
heizbar, Klimaanlage, Kopfstütze
hinten mitte, Nebelscheinwerfer,
Winterräder, Zentralverriegelung,
12 Monate A1-Garantie. 4.790,-
EUR. Autohaus Rodewald,
Hainhäuser Weg, 30855 Lan-
genhagen, Tel. 0511-2200720.

VW Polo 1.2 Trendline
47kW, 1.198cm3, 36.179km,
EZ:03/2006. Ausstattung: ABS,
Außenausstattung „Color“, Cool &
Sound Paket, Audiosystem
RCD200, Klimaanlage, Einstiegshilfe

„Easy-Entry“, Getränkehalter vorn,
Winterräder, Fensterheber elektr.,
Servolenkung elektronisch, Wär-
meschutzverglasung grün. 8.960,-
EUR. Autohaus Rodewald,
Hainhäuser Weg, 30855 Lan-
genhagen, Tel. 0511-2200720.

Musterhaus-Center
Geöffnet samstag und sonntags,
14 - 17 Uhr, in Garbsen direkt an
der B6, Bremer Str. 64.
www.boesteinhaus.de, Tel.
05131-461490.

Langenhagen
herrliche KfW 40 Energiespar-
Reihenhäuser im schönen
„Herrenfeld Carre“, 110m2

Grdfl. + 47m2 DG, Gartenhaus,
Hausanschlüsse, Pflaster, Rasen, Al-
les Drin + Dran nur 154.900,- EUR
minus 4.000,- EUR je Kind, S-Bahn
böSteinhaus, 05131-461490.

Isernhagen
Neuwarmbüchen: „Life 2“ das
tolle Aktionshaus mit 154m2 Grdfl.
auf ca. 700m2 Grdst. i.Pl. Gesamt-
preis nur 218.300,- EUR zzgl. Bnk.
böSteinhaus, 05131-461490.

Langenhagen
Neu - im schönen „Herrenfeld
Carre“, planen wir 12 exklusive
3-4 Zi. Energiespar-Eigentumswoh-

Ford Fiesta 1.25 Trend
60kW, 1.242cm3, 6.012km,
EZ:02/2009. Ausstattung: Audio-
Paket 1: Klimaanlage, Radio-CD,
Trend-X Paket: Leichtmetallfelgen
15-Zoll, Nebelscheinwerfer, Win-
terräder mit Stahlfelgen, Außen-
spiegel elektr. einstellbar, Fenster-
heber vorn elektrisch, Zentralver-
riegelung m. Fernbedienung, Ford-
Protect 3.Jahr/60.000km, 12.900,-
EUR. Autohaus Rodewald,
Hainhäuser Weg, 30855 Lan-
genhagen, Tel. 0511-2200720.

Ford Focus 1.6 16V Style
Jahreswagen, 74kW, 1.596cm3,
21.539km, EZ:10/2008. Ausstat-
tung: Audiosystem 6000CD,
Außenspiegel elektrisch anklappbar,
Fensterheber vorn + hinten elektr.,
Klimaanlage, Lackierung Royal-
Grau Metallic, Lederlenkrad 3-Spei-
chen, Scheibenwischer Regen-
sensor, Scheinwerferassistent, Ver-
glasung hinten abgedunkelt, ZV mit
Fernbedienung, Zigarettenanzün-
der. 15.250,- EUR. Autohaus
Rodewald, Hainhäuser Weg,
30855 Langenhagen, Tel. 0511-
2200720.

Mazda MX-5 1.8 MZR
Energy, 93kW, 1.798cm3,
31.506km, EZ:05/2006. Ausstat-
tung: Audiosystem mit CD-Player,
DSC + TCS, 18-Zoll Chromfelgen
215/35 Bereif., Fahrwerktieferle-
gung, Designbügel Chrom, Motor-
haubengasdruckdämpfer, Seiten-
blinker in Klarglasoptik, Winterrä-

Langenhagener Tafel,
Tel. 0511/7850030

nungen (KfW 60) mit 86-103m2

Wfl., Terrasse, gr. Balkon oder
Dachterrasse, Keller etc. KP ab
149.800,- EUR, 4.000,- EUR je Kind
Bonus, S-Bahn, Golfplatz, Einkau-
fen, uvm. böSteinhaus, 05131-
461490.

Langenhagen
2 herrliche Energiespar-Dop-
pelhaushälften (KfW 60) in schö-
ner Lage im  Sonnentauweg, 117m2

Grdfl. + 28m2 Spitzbodenausbau-
res. auf 265m2 sonnigem Grdst.
KP nur 168.950,- EUR - 4.000,-
EUR Bonus je Kind, S-Bahn uvm.
böSteinhaus, 05131-461490.

Exklusiv - Langenhagen
Wohnen wie in der guten al-
ten Zeit in den Riedgrashöfen: 3
herrliche Stadtvillen. Z.B. Villa 1:

146m2 Grdfl., 25m2 Garage, 543m2

Südgrdst., inkl. Baunebenkosten
281.300,- EUR. S-Bahn. 4.000,-
EUR Bonus je Kind. Besichtigen Sie
die Stadtvilla in Garbsen. böStein-
haus, 05131-461490.

www.boesteinhaus.de
Architektur + Qualität, seriös +
bezahlbar. 05131-461490.

Zu vermieten:
Büro, Geschäft
oder als Lager zu verwenden,
75m, zentrale Lage, Parkplätze
vor der Tür. Zu sofort möglich.
Tel. 0511/633030.

Welpenspielschule 
und mehr! Anerkannte 
Ausbildung Tel. 05130/1875

Tiermarkt

Verschiedenes

Vermietung

Automarkt

Immobilien

Ausführung sämtlicher Wartungs-
und Reparaturarbeiten

Albert Sonka
Gas- und Wasserinstallateurmeister

Im Mohrbrok 2, Tel. 721431

Top-Alleinunterhalter
Live-Musik vom Feinsten mit
Pierre. www.pierre-live.de
Tel. 0511 - 72 30 63
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Bericht von Antje Wöhler
(ACL). Gleich die erste Ferien-
woche hat der Akkordeon-
Club-Langenhagen 74 e.V. ge-
nutzt, um seine allseits beliebte
Übungsfreizeit zu veranstalten. 
Es war wieder ein super Erleb-
nis für die ca. 50 Mitreisenden
des Vereins, die die Jugendher-
berge List und die Umgebung
auf der Insel Sylt "unsicher" ge-
macht haben.
Bereits die Anreise mit der
Bahn war für die Jugendwarte
Ulrich Pannkoke und Nadine
Kaufmann, eine große Heraus-
forderung, galt es doch immer
wieder die Kinder zu bändigen,
zu zählen und vergessenen Ta-
schen einzusammeln. Aber mit
langjähriger Erfahrung und deut-
lichen Ansagen über das extra
mitgebrachte Megaphon wurden
diese Situationen locker gemei-
stert.
Nach turbulentem Zimmer- und
Bettenbeziehen erkundete die
Gruppe schnell den Strand und
bei herrlichstem Sonnenschein

startete die Freizeit mit einem
Riesenspielball der einen Durch-
messer von 1,50 Meter hatte
und in der Freizeitwoche ständig
im "Einsatz" war, weil einfach al-
le mitmachen konnten. Die Kin-
der und Jugendlichen sind eine
große Gemeinschaft und tolle
Freundschaften entwickelten
sich oder wurden gefestigt.
Natürlich wurde auch fleißig Ak-
kordeon geübt, denn dafür ist
diese Freizeit eigentlich gedacht.
Der musikalische Leiter des Ver-
eins, Dietmar Steinhaus, war mit
seiner Familie angereist, genoss
ebenfalls das Freizeit-Feeling
aber war auch konzentriert bei
den Proben des Jugendorche-
sters des Vereins dabei. Er war
erfreut über die riesigen Fort-
schritte der Spielerinnen und
Spieler, die trotz Hitze bei an
die 30 Grad mit viel Spaß an sich
und dem Instrument arbeiteten.
Eine große Überraschung der
Betreuer war eine mitgebrachte,
aufblasbare 10 Meter hohe Was-
serrutsche, die unbemerkt hin-

ter der Jugendherberge
aufgestellt wurde und
nach den intensiven Pro-
ben zum Toben freigege-
ben wurde. Ein Riesen-
spaß für alle Kinder und
Zuschauer.
Auch eine Kutterfahrt zu
den Seehundbänken mit
Fischfang war ein schö-
nes Erlebnis für alle Be-
teiligten, der Kapitän er-
zählte viel Seemannsgarn
und sorgte für gute
Stimmung an Bord.
Natürlich ging es nach
den Ausflügen immer
wieder an den Strand,
um im Sand Burgen zu
bauen und sich in den Nordsee-
wellen abzukühlen. Am  letzen
Abend gab es eine große Son-
nenuntergang-Strandparty und
am Samstag folgte dann das
große Abschlusskonzert in der
Jugendherberge, bei dem alle
kleinen und größeren Akkor-
deonisten zeigen konnten, was
sie in der Woche eingeübt ha-

ben. Die begeisterten Zuschauer
zeigten mit lautem Applaus, dass
sich die viele Mühe und der
Schweiß bei den hohen Tempe-
raturen gelohnt hatten. 
Müde aber glücklich kamen die
Sylturlauber abends am Langen-
hagener Bahnhof wieder an und
wurden von ihren Eltern in
Empfang genommen. 

Als Erstes sagten sie ihren El-
tern, dass sie im nächsten Jahr
unbedingt wieder mit dem ACL
auf  Tour wollen, da geht es
dann jedoch nach Österreich/In-
nsbruck zum riesigen Weltmu-
sikfestival, wo man sich im spie-
lerischen Können mit den Be-
sten der Welt messen möchte -
aber auch dort wird der Spaß

auf keinen Fall zu kurz kommen,
das ist ja klar.
Wer Lust hat beim ACL mit zu
machen, ist gerne gesehen! In-
formationen gibt es auf der
ACL-Homepage unter www.ak-
kordeon-club-langenhagen.de
oder beim 1. Vorsitzenden Jan
Hülsmann unter der Telefon-
nummer 0511 / 7261927.

ACL 74 nutzte erste Ferienwoche
bei Superwetter für Sylt-Freizeit 

A

Langenhagen. Mehr als 300.000
Blatt Papier werden in einem Jahr
allein für Anträge, Einladungen
oder Protokolle bedruckt, die an
die Rats- und Ortsratsmitglieder
verteilt oder verschickt werden,
erklärt CDU-Fraktionschef Mirko
Heuer. Dies geschieht entweder
auf grünem Papier, für Vorlagen,
die im Rat enden oder auf rosa
Papier für Vorlagen, die der Ver-
waltungsausschuss selbständig
entscheiden kann. Aufeinanderge-
schichtet hätte der daraus entste-
hende Papierstapel immerhin eine
Höhe von rund 32 Metern. Die-
sen Papierverbrauch möchte die
CDU-Fraktion gern verringern.
"Fast alle Ratsmitglieder sind mit
einem PC oder Laptop ausgestat-
tet und alle Ratsmitglieder verfü-
gen über eine Mail-Adresse. Einen
großen Teil der Kommunikation
wickeln wir heute über Email ab.
Die Ratsunterlagen erhalten je-
doch alle in Papierform. Das mei-
ste davon wandert spätestens
nach Beschlussfassung in die Alt-
papiertonne, einiges wahrschein-

lich sogar ungelesen" ist Heuer
überzeugt. Die CDU verlangt da-
bei keinen Verzicht auf die Papier-
form, wie es in andere Kommu-
nen der Fall ist, sondern setzt auf
einen sanften Umstieg. Diejeni-
gen, die heute schon bereit sind,
auf gedruckte Unterlagen zu ver-
zichten, sollen zukünftig die Mög-
lichkeit dazu bekommen und digi-
tal beliefert werden. Die digitalen
Dokumente hätten zudem den
Vorteil, dass man in ihnen pro-
blemlos nach Stichworten suchen
kann, die Recherche in alten Un-
terlagen wird so deutlich verein-
facht. Laut Heuer gibt es zwar be-
reits ein so genanntes Ratsinfor-
mationssystem, dieses ist aber für
eine richtige papierlose Ratsarbeit
weniger geeignet, da dort keine
Gremienarbeit abgebildet werde:
"Es handelt sich bei dem vorhan-
denen Produkt um ein recht or-
dentliches Archivsystem. Es feh-
len jedoch zum Beispiel Kompo-
nenten, die auf Knopfdruck alle
notwendigen Dokumente für eine
bestimmte Sitzung herunterladen

und dann für den "Offline"-Sit-
zungsbetrieb aufbereiten. Die
derzeitige Möglichkeit einzelne
PDF-Dokumente herunterzula-
den ist nur eine sehr schlechter
Ersatz, zudem mangelt es immer
wieder an Aktualität und Vollstän-
digkeit". Heuer ist überzeugt, dass
sich nicht nur Einsparungen durch
den Entfall von Papier und Ver-
sandkosten erzielen ließen, son-
dern mit einer neuen Software
für den Sitzungsdienst auch die
Arbeitsabläufe schlanker und kon-
sistenter werden könnten: "Wir
haben heute noch sehr viele Me-
dienbrüche und ein Formatsam-
melsurium zu verzeichnen. Doku-
mente liegen in PDF, Word oder
Excel-Formaten vor oder werden
erst gedruckt, um anschließend
wieder gescannt zu werden". Der
CDU-Antrag sieht vor, dass die
Verwaltung ein Konzept für pa-
pierlose Gremienarbeit erarbei-
tet, wobei bewusst ein Parallelbe-
trieb berücksichtigt werden soll:
"Wir möchten, dass diejenigen,
die sich nicht von ihrem Papier

trennen können, auch weiterhin
wie gewohnt ihre Unterlagen be-
kommen. Um jedoch möglichst
viele von den Vorteilen eines mo-
dernen Sitzungsmanagement- und
Ratsinformationssystems zu über-
zeugen, wünschen wir uns eine
Informationsveranstaltung, in der
verschiedene Anbieter ihre Syste-
me im Echtbetrieb präsentieren".
Heuer ist sich im Klaren, dass
noch viel Überzeugungsarbeit ge-
leistet werden muss, setzt aber
auch darauf, dass die Vorteile
überwiegen und irgendwann auch
überzeugen. "Bis zu einem end-
gültigen Umstieg wird es sicher
noch ein paar Jahre dauern und
es sind mit Sicherheit noch viele
offene Fragen zu klären. Wir sind
aber nicht die Ersten, die diesen
Schritt tun und können auf um-
fangreiche Erfahrungen anderer
Kommunen zurückgreifen. Des-
wegen sollten wir den Einstieg in
eine, wenn auch noch nicht pa-
pierlose, dann doch wenigstens
papierärmere Ratsarbeit jetzt be-
ginnen" appelliert Heuer. 

Langenhagen. Heute ist es
wichtiger denn je im Alter fit und
beweglich zu bleiben. Wer möch-
te schon gern auf fremde Hilfe an-
gewiesen sein? Der SSV Langen-
hagen startet nach den Sommer-
ferien ein neues Sportangebot für
Senioren unter dem Motto „Fit
im Alter“. Der SSV möchte Senio-
ren die Möglichkeit bieten, Sport
entsprechend ihrem Leistungs-
standard zu erleben. Häufige Pro-
bleme treten an der Stelle auf, an
der ältere und jüngere Menschen
mit unterschiedlichen Leistungs-
standards innerhalb eines Sport-
kurses aufeinander treffen. Denn
spätestens wenn zu einer sportli-
chen Überanstrengung kommt,
oder der Trainer nicht speziell auf

die Bedürfnisse älterer Menschen
geschult wurde, ist der gesund-
heitlich positive Aspekt für viele
Senioren schnell dahin.
Durch das Training führt eine ent-
sprechend ausgebildete Trainern.
Es werden tänzerische und spiele-
rische Elemente zu vielfältigen
Körper- und Bewegungserfahrun-
gen kombiniert. Die Muskulatur
wird gedehnt sowie das Gleichge-
wicht und die Geschicklichkeit ge-
schult. Unterschiedliche Entspan-
nungsformen schaffen Ausgleich
zum Alltag. Vorkenntnisse sind
keine erforderlich. Der Sport
startet am Montag, 17. August um
9.30 Uhr in Sylvies Dance & Gym-
nastikstudio am Pferdemarkt und
dauert ca. 60 Minuten.

Neues Sportangebot für
Senioren beim SSV

Am Donnerstag, 30. Juli, ab 18.00
Uhr bietet Johanna Coester im
Mehr-Generationen-Haus, Kon-
rad-Adenauer-Str.15, unter dem
Titel "Ohrenschmaus und Lese-

lust" Kostproben aus dem Ange-
bot der hauseigenen Bücherei für
junge und ältere Erwachsene an.
Alle Interessierten sind herzlich
dazu eingeladen.

Ohrenschmaus & Leselust:
Vorlesen im MGH

Weniger Papier und schlankere Arbeitsprozesse: 
CDU will Ratsarbeit in Langenhagen modernisieren


